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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf : TTC Tiefenlauter II 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

RMV Concordia Strullendorf gegen TTC Tiefenlauter II: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Tiefenlauter II am
Freitagabend in den Armen: Müller / Braun hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:35 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den RMV Concordia
Strullendorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Kai Müller, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Doppel. Einen Zähler für die Gäste mussten Neubert / Friedmann bei der 1:3-
Niederlage gegen Buhr / Wolf hinnehmen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Schlapp / Stocker über die 1:3-Niederlage gegen Müller / Braun hinweggetröstet
werden mussten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Bartelt / Lengenfelder die Partie gegen
Deffner / Forkel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Philipp Neubert wehrte eine 1:0
Satzführung von Niklas Braun ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Einen Erfolg verpasste daraufhin Niklas
Friedmann beim 9:11, 5:11, 11:8, 9:11 gegen Kai Müller und verpasste somit einen überraschenden
Erfolg. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Lothar Schlapp überzeugte im Einzel gegen Thomas Deffner, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das
war ein souveräner Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Uwe Bartelt das Spiel gegen
Alexander Buhr noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 9:11, 10:12, 6:11. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf
Messers Schneide stand die Partie zwischen Alfred Lengenfelder und Susanne Forkel, ehe sich die
Gastspielerin mit 3:11, 4:11, 11:3, 11:6, 8:11 durchsetzte. Völlig ungefährdet war wenig später
wiederum der Sieg von Frank Stocker gegen Fabian Wolf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 8:11, 11:2, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Kai Müller hatte Philipp Neubert nur im ersten Satz eine Chance.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:17 für Neubert und 9:3 für Müller
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein hartes Stück Arbeit hatte Niklas Friedmann beim 10:12, 11:8,
11:5, 8:11, 11:7 gegen Niklas Braun zu verrichten. Einen Sieg fuhr anschließend Lothar Schlapp
beim 11:8, 11:8, 8:11, 11:4 gegen Alexander Buhr ein. 13:10 (Schlapp) bzw. 14:13 (Buhr) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen knappen
Sieg feierte Uwe Bartelt beim 3:2 gegen Thomas Deffner, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Deffner nun 8 Siege bei
8 Niederlagen aus. 2:3 endete das Einzel zwischen Alfred Lengenfelder und Fabian Wolf aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Ohne Satzgewinn für Frank Stocker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Susanne Forkel. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Neubert /
Friedmann beim 2:3 gegen Müller / Braun. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der RMV Concordia Strullendorf nun ein Punktekonto von 2:24 Punkten
auf, während der TTC Tiefenlauter II vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TTC
1972 Lettenreuth ansteht, 14:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RMV Concordia
Strullendorf bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TSV Untersiemau II.

 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf

Doppel: Neubert / Friedmann 0:2, Schlapp / Stocker 0:1, Bartelt / Lengenfelder 1:0 
Einzel: P. Neubert 1:1, N. Friedmann 1:1, L. Schlapp 2:0, U. Bartelt 1:1, A. Lengenfelder 0:2, F.
Stocker 1:1 

 TTC Tiefenlauter II
Doppel: Müller / Braun 2:0, Buhr / Wolf 1:0, Deffner / Forkel 0:1 
Einzel: K. Müller 2:0, N. Braun 0:2, A. Buhr 1:1, T. Deffner 0:2, F. Wolf 1:1, S. Forkel 2:0


